
 
 
 
 

Protokollauszug 
47. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses (Haushalt) 

vom 01.12.2016 

 
 
TOP 3.11.  Antrag der CDU-Fraktion zur Organisation und zum Personalbe-
darf der Verwaltung 
 
geändert beschlossen 
DrS/2016/267 
 
 

Herr Barkowsky stellt den Antrag der CDU-Fraktion vor.  
 
Frau Lessing stellt den Antrag der SPD-Fraktion vor, welcher dem Protokoll beiliegt. Sie er-
gänzt, dass die Verwaltung selber entscheiden solle, ob sie externe Beratung in Anspruch neh-
men wolle. Da die Verwaltung dann voraussichtlich viel Vorarbeit leisten werde, sollten 50 
TEUR ausreichend sein.  
 
Der Landrat schlägt vor den Beschlussvorschlag dahingehend zu ändern, dass der Verwaltung 
ein Betrag zur Verfügung gestellt wird, für die Inanspruchnahme von externer Beratung für die 
Optimierung der Organisation. Er weist zudem daraufhin, dass der Fachdienst Personal und Or-
ganisation die Überprüfung der Organisationsstruktur vollziehe und somit auch als „Externer“ 
einen Bereich überprüfe. Er würde es begrüßen, wenn der Verwaltung ein Betrag bis zu 200 
TEUR bereitgestellt werden würde. 
 
Frau Grote erklärt, dass der Antrag der CDU-Fraktion nicht als Misstrauen gegenüber der Ver-
waltung zu werten sei, doch durch veränderte Arbeitsbedingungen, die teilweise durch die  Digi-
talisierung hervorgerufen wurden, könne ein Externer zur Optimierung beitragen und für neue 
Impulse sorgen.  
 
Nach dem Vorschlag von Frau Lessing 50 TEUR und nochmals 150 TEUR mit einem Sperrver-
merk einzuplanen, weist Frau Tiedt darauf hin, dass bei diesem Vorgehen nur eine Ausschrei-
bung für Leistungen bis 50 TEUR möglich sei, die bei einem höheren Bedarf suboptimal sei.  
 
Anschließend stellt der Vorsitzende alle Vorschläge zur Abstimmung und beginnt mit dem wei-
testgehenden. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Hauptausschuss empfiehlt, der Kreistag beschließt: 
Der Beschlussvorschlag zur DrS/2016/262 soll um folgenden Aspekt erweitert werden:  
 
Der Verwaltung wird ein Betrag von 200.000,-€ für die Inanspruchnahme von externen Beratun-
gen zur Verbesserung der Organisation der Kreisverwaltung zur Verfügung gesgtellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
abgelehnt 
Zustimmung: 5 Ablehnung: 7 Enthaltung: - 
 



 
Der Verwaltung wird ein Betrag von bis zu 200.000,-€ für die Inanspruchnahme von externen 
Beratungen zur Verbesserung der Organisation der Kreisverwaltung zur Verfügung gesgtellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
abgelehnt 
Zustimmung: 6 Ablehnung: 6 Enthaltung: - 
 
Der Verwaltung wird ein Betrag von 50.000,-€ für die Inanspruchnahme von externen Beratun-
gen zur Verbesserung der Organisation der Kreisverwaltung zur Verfügung gesgtellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
Zustimmung: 8 Ablehnung: - Enthaltung: 4 
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